
Studiengang- und/oder semesterübergreifende Sonderlehrveranstaltungen 
sowie geöffnete Lehrveranstaltungen 
Beratung zu Praktika und Berufseinmündung 

 
0100441 Bachelor/Master und was dann? Wege in die Selbstständigkeit in Sozialen Berufen (SONDLV02) 
 Seminar 

1 SWS 
Mi 09:00-12:15     H 801    Einzeltermin am 30.4. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 09:00-12:15     H 801    Einzeltermin am 14.5. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 09:00-12:15     GKZ    Einzeltermin am 28.5. Präsenzveranstaltung DA 
geöffnet für Studierende des BA SozArb als Fortbildungsangebot 
 

von Czettritz, 
Bertram 

    
  Themenbeschreibung: 

Dieser Kurs soll Studierenden Mut machen, über das Thema 
Selbstständigkeit nachzudenken. Es werden ganz konkret Chancen, 
Risiken, persönliche Fragestellungen und persönliche Modelle erarbeitet 
und gemeinsam entwickelt. Als mit Leidenschaft selbstständiger 
Unternehmensberater und Gründer setzt der Dozent auf Praxis. Die 
Teilnehmerzahl am Workshop ist begrenzt. 
Hinweis: geöffnet für Studierende des BA SozArb als Fortbildungsangebot 
 

 

 
0120003 Wissenschaft(s)Praxis - Studierende, professionelle Praxis und Hochschule im Trialog (253B01aPO2020LV03) 
 Seminar 

1 SWS 
Di 09:00-14:30         Einzeltermin am 17.6. Präsenzveranstaltung DA 
Weitere Infos folgen (Studienstandort Darmstadt) 
 

Roth, Alexandra 
Stiegler, Miriam 

Miksch, Antje 

    
  Themenbeschreibung: 

Studierende, Hochschul- und Praxisvertreter*innen am Studienstandort 
Darmstadt im persönlichen und fachlichen Austausch - das ist das 
Kernanliegen der hochschulweiten Veranstaltung:  
Kontakte knüpfen und sich vernetzen, gemeinsame Interessens- und 
Anknüpfungspunkte erkunden; Träger, Handlungsfelder, Konzepte 
kennenlernen; sich über Studiengänge, internationale Mobilitäten und 
hochschulische Entwicklungen informieren und austauschen, Hospitations-
, Praktikums- und Karrieremöglichkeiten anbahnen, Projektideen 
entwickeln, Fachliches diskutieren und die eigenen Perspektiven 
erweitern. 
 

 

 
0220004 Einführung in die praxisbezogenen Studienanteile: Praxisbörse Soziale Arbeit S-Treysa (Teil 4) (253B01aPO2020LV06) 
 Seminar 

1 SWS 
Mi 10:00-14:00         Einzeltermin am 28.5. Präsenzveranstaltung S-Treysa,Campus 
Hephata, Seminargebäude 2 Räume 6+7 
 

von Langsdorff, 
Nicole 

    
  Themenbeschreibung: 

Mit der Praxisbörse schaffen wir ein Forum für Träger der Sozialen Arbeit, 
Studierende und Lehrende, um miteinander ins Gespräch zu kommen, 
unterschiedliche Arbeitsfelder und Konzepte zu präsentieren, und über 
Praktikumsmöglichkeiten, Stellenangebote und Bewerbungsmodalitäten zu 
informieren. Die Praxisbörse ist eine Veranstaltung des Studienstandortes 
Schwalmstadt-Treysa und des Praxisreferats Soziale Arbeit. 
 

 

 
0100025 Beratung zu Praktika und Berufseinmündung (SONDLV20) 
 Workshop 

0 SWS 
Anmeldung unter: darmstadt.hochschulteam@arbeitsagentur.de 
 

 

    
  Bemerkungen: 

Eine gemeinsame Veranstaltung der Evangelischen Hochschule 
Darmstadt und des Hochschulteams der Agentur für Arbeit Darmstadt 
 

 

    



  Themenbeschreibung: 
Wir beraten Sie zu folgenden Fragen:  
• Sind Ihre Bewerbungsunterlagen in Ordnung? 
• Wie kommen Sie zu Ihrem Job bzw. Praktikumsplatz? 
• Sind Sie informiert? 
• Was erwarten Arbeitgeber? 
• Wie kommen Sie an Kontakte?   
Bitte melden Sie sich an unter: 
darmstadt.hochschulteam@arbeitsagentur.de 
Dringende Beratungswünsche können ebenfalls per Mail angemeldet 
werden. 
Die Beratungsdauer beträgt ca. 60 Minuten.  
 
Veranstaltungsort präsenzfrei: 
•  Telefonisch: 0 6151 304 387 
•  Videogespräche: Wird noch bekannt gegeben. 
 

 

Geöffnete Veranstaltungen für alle Studiengänge und alle Semester 

 
0100088 Ringvorlesung Studium & Seelische Gesundheit (SONDLV01) 
 Prüfung 

2 SWS 
Di 17:30-19:00     RE 1    Einzeltermin am 01.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 17:30-19:00     RE 1    Einzeltermin am 08.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 17:30-19:00     RE 1    Einzeltermin am 15.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 17:30-19:00     RE 1    Einzeltermin am 22.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 17:30-19:00     RE 1    Einzeltermin am 29.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 17:30-19:00     RE 1    Einzeltermin am 06.5. Präsenzveranstaltung DA 
Di 17:30-19:00     RE 1    Einzeltermin am 13.5. Präsenzveranstaltung DA 
Di 17:30-19:00     RE 1    Einzeltermin am 27.5. Präsenzveranstaltung DA 
Di 17:30-19:00     RE 1    Einzeltermin am 03.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 17:30-19:00     RE 1    Einzeltermin am 10.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 17:30-19:00     RE 1    Einzeltermin am 17.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 17:30-19:00     RE 1    Einzeltermin am 24.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 17:30-19:00     RE 1    Einzeltermin am 01.7. Präsenzveranstaltung DA 
 

Kirsch, Holger 
Miksch, Antje 

    
  Themenbeschreibung: 

Die EHD als SAGE Hochschule bietet Studiengänge an, die intensive 
soziale Interaktionen, Reflexion und Begleitung oder Beratung beinhalten. 
Daher bietet dieses Seminar Beispiele aus der Praxis von 
Beratungsangeboten, Selbsthilfe und Gesundheitsförderung an, die 
einerseits das eigene Wohlbefinden fördern können, andererseits die 
professionelle Arbeit mit Adressat*innen unterstützen. Im Wechsel finden 
Informationen und Vorträge mit Diskussionsrunden, einer Exkursion und 
Achtsamkeitsübungen statt. 
 

 

 
0100441 Bachelor/Master und was dann? Wege in die Selbstständigkeit in Sozialen Berufen (SONDLV02) 
 Seminar 

1 SWS 
Mi 09:00-12:15     H 801    Einzeltermin am 30.4. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 09:00-12:15     H 801    Einzeltermin am 14.5. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 09:00-12:15     GKZ    Einzeltermin am 28.5. Präsenzveranstaltung DA 
geöffnet für Studierende des BA SozArb als Fortbildungsangebot 
 

von Czettritz, 
Bertram 

    
  Themenbeschreibung: 

Dieser Kurs soll Studierenden Mut machen, über das Thema 
Selbstständigkeit nachzudenken. Es werden ganz konkret Chancen, 
Risiken, persönliche Fragestellungen und persönliche Modelle erarbeitet 
und gemeinsam entwickelt. Als mit Leidenschaft selbstständiger 
Unternehmensberater und Gründer setzt der Dozent auf Praxis. Die 
Teilnehmerzahl am Workshop ist begrenzt. 
Hinweis: geöffnet für Studierende des BA SozArb als Fortbildungsangebot 
 

 

 



0100094 Einführung in die Psychoonkologie (SONDLV04) 
 Seminar 

3 SWS 
Do 09:00-12:15         Einzeltermin am 03.4. Online 
Do 09:00-12:15         Einzeltermin am 10.4. Online 
Do 09:00-12:15         Einzeltermin am 24.4. Online 
Do 09:00-12:15         Einzeltermin am 08.5. Online 
Do 09:00-12:15         Einzeltermin am 15.5. Online 
Do 09:00-12:15         Einzeltermin am 05.6. Online 
Do 09:00-12:15         Einzeltermin am 12.6. Online 
Do 09:00-12:15         Einzeltermin am 26.6. Online 
Do 09:00-12:15         Einzeltermin am 03.7. Online 
 

Senf, Bianca 

    
  Themenbeschreibung: 

Die Diagnose Krebs zieht den meisten Menschen sprichwörtlich den 
„Boden unter den Füßen“ weg. Krebspatientinnen und Patienten stehen im 
Verlauf von Diagnostik, Behandlung und Nachsorge enormen 
Herausforderungen gegenüber. Dabei sind die direkten Angehörigen, aber 
auch Freunde mit-betroffen und fühlen sich manchmal stärker belastet, als 
die Betroffenen selbst. In der Veranstaltung werden Grundlagen der 
Psychoonkologie in Theorie und Praxis vermittelt: 
•  psychologische und medizinische Grundlagen der Psychoonkologie, 
•  Bedarfsermittlung in der Psychoonkologie 
•  psychische Belastung und Komorbidität 
•  psychosoziale Aspekte der Krebserkrankung in allen Krankheits- und 
Behandlungsphasen, einschließlich Rehabilitation und Nachsorge, 
Progredienz, Palliativ- und Hospizsituation, 
•  Theorie und Praxis (Fallarbeit) einer für Krebspatienten und deren 
Angehörige spezifischen psychosozialen und psychotherapeutischen 
Therapie 
•  Kinder von an Krebs erkrankten Eltern 
•  psychosoziale Aspekte der Krebserkrankung in allen Krankheits- und 
Behandlungsphasen, einschließlich Rehabilitation und Nachsorge, 
Progredienz, Palliativ- und Hospizsituation, 
•  Theorie und Praxis (Fallarbeit) einer für Krebspatienten und deren 
Angehörige spezifischen psychosozialen und psychotherapeutischen 
Therapie 
 

 

 
0100099 Soziale Arbeit, Gesundheit und Diakonie International (SONDLV05) 
 Seminar 

2 SWS 
Besuch der indonesischen Delegation vom 23. April bis 4. Mai 2025 
 

Günther, Marga 
Ulshöfer, Gotlind 

Metz, Marina 
Manz, Ulrike 

    
  Themenbeschreibung: 

Diese Lehrveranstaltung findet im Rahmen des internationalen Austauschs 
von Lehrenden und Studierenden der EHD mit Lehrenden und 
Studierenden  der UKSW (Satya Wacana Christian University) in 
Indonesien statt. In diesem Jahr wird die indonesische Delegation vom 
23.April bis 04. Mai 2025 an der EHD sein. Themenschwerpunkte des 
Austauschs sind internationale Soziale Arbeit, Gesundheit und 
Perspektiven auf Diakonie international. Die Teilnahme an der 
Lehrveranstaltung ist begrenzt. Bei Interesse bitte Anmeldung bei 
Prof. Dr. Gotlind Ulshöfer: gotlind.ulshoefer@eh-darmstadt.de  
Prof. Dr. Marga Günther: marga.guenther@eh-darmstadt.de 
 

 

 
0100162 Interkulturelle Forschungswerkstatt (EHD-UKSW Indonesien (SONDLV06) 
 Seminar 

2 SWS 
Mo 09:00-17:15         Einzeltermin am 28.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 09:00-17:15         Einzeltermin am 29.4. Präsenzveranstaltung DA 
Weitere Termine finden nach Vereinbarung statt. 
 

Günther, Marga 
Manz, Ulrike 

    



  Themenbeschreibung: 
Im Zentrum dieser Lehrveranstaltung steht die Auswertung biographischer 
Interviews mit Studierenden, die sowohl von Studierenden der UKSW 
(Indonesien) als auch von Studierenden der EHD im Wintersemester 24/25 
bereits durchgeführt wurden. Neben der Vermittlung methodischer 
Kenntnisse werden dabei in einem selbstreflexiven Prozess die 
Möglichkeit und Grenzen interkulturellen Forschens und insbesondere des 
Interpretierens von Forschungsmaterials ausgelotet. Die Anzahl der 
Teilnehmer*innen ist begrenzt, bei Interesse bitte Anmeldung unter: 
Prof. Dr. Marga Günther (marga.günther@eh-darmstadt.de) 
Prof. Dr. Ulrike Manz (ulrike.manz@eh-darmstadt.de) 
 

 

 
0300090 Interkulturelles Lernen und interkulturelle Kommunikation DA & S-Treysa (SONDLV07) 
 Seminar 

2 SWS 
Mo 09:00-17:00         Einzeltermin am 19.5. Präsenzveranstaltung DA 
Di 09:00-17:00         Einzeltermin am 20.5. Präsenzveranstaltung DA 
DA & S-Treysa / Digitale Formate werden nach den Absprachen mit Kooperationspartner 
bekannt gegeben. 
 

Metz, Marina 
Babiak, Elisaveta 

    
  Themenbeschreibung: 

Dieses Angebot zielt auf die Erweiterung der internationalen 
Kooperationen der EHD und besteht aus zwei unabhängigen Teilen. Das 
erste Teil zum Thema „Interkulturelle Kommunikation“ findet in der 
Blockwoche am 19./20.5. statt und wird mit einem online Termin ergänzt 
(Teil I).Im zweiten Teil ist eine Studienreise nach Olten (Schweiz) geplant 
(Teil II). Auf dem Programm stehen die Hospitationen in den sozialen 
Einrichtungen, Workshops sowie die Teilnahme an der Internationalen 
Migrationskonferenz und weitere Kooperationsformate (digital). 
Studierende können sich sowohl für Teil I oder Teil II als auch für beide 
Teile anmelden. Für die Teilnahme an der Internationalen 
Migrationskonferenz ist die zusätzliche Anmeldung auf 
https://www.migrationskonferenz.ch/anmeldung/ erforderlich. Für 
Studierende gibt es einen Frühbucherrabatt bis zum 31.3.2025. Weitere 
Informationen finden Sie auf https://www.migrationskonferenz.ch/.  
 

 

 
0100488 An ethical-aesthetical approach towards sustainability - Children's Rights as a nature-culture fluidity (SONDLV09) 
 Seminar 

2 SWS 
Sa 17:00-18:30         Einzeltermin am 25.1. Online - Introduction 
Fr 17:00-18:30         Einzeltermin am 02.5. Online Theoretical Preparation 
Fr 17:00-18:30         Einzeltermin am 27.6. Online Dokumentation of the project in 
sustainability 
26.05. - 30.05.2025 Exchange in presence in Darmstadt at EHD 
 

Maier-Höfer, 
Claudia 

    
  Themenbeschreibung: 

Sustainability as a rights based aim includes an access to nature and 
culture as a continuum. Traditional Western thinking is related to cognition 
and to dichotomia. With the method of aisthetical perception and arts we 
reach a level of experience of fluidity which is closer to children’s ways of 
perception and processing. We are also closer to a position where we can 
appreciate values beyond what Western culture offers as concepts 
concerning nature and the nature of ourselves. 
In our seminar we are discussing different approaches towards 
sustainability on the level of theories, studies and publications. Students 
are invited to create a scale of values and norms and especially those, 
children would get involved in in their daily lives in different fields in their 
countries. The question how norms are set ethically is leading us to the 
programme in presence and to the methodological approach of aisthetic 
perception and processing of nature-culture experience. 
6 CP – Exam: initiating a blog, creating an arts object, written 
essay/exposée (500 words) 
 

 

 



0100183 Theoriewerkstatt Autismus (SONDLV10) 
 Seminar 

1 SWS 
Fr 09:00-14:30         Einzeltermin am 02.5. Onlineveranstaltung  
Fr 09:00-14:30         Einzeltermin am 27.6. Onlineveranstaltung 
 

Steffens, Jan 

 
0800002 Achtsamkeitsbasierte Stressbewältigung (MBSR) für Studierende (VIRTLV03) 
 Seminar 

2 SWS 
Mo 18:00-20:00         Einzeltermin am 14.4. Online 
Mo 18:00-20:00         Einzeltermin am 28.4. Online 
Mo 18:00-20:00         Einzeltermin am 05.5. Online 
Mo 18:00-20:00         Einzeltermin am 12.5. Online 
Mo 18:00-20:00         Einzeltermin am 26.5. Online 
Mo 18:00-20:00         Einzeltermin am 02.6. Online 
Mo 18:00-20:00         Einzeltermin am 16.6. Nachmittag im Schweigen 
Mo 18:00-20:00         Einzeltermin am 23.6. Online 
Mo 18:00-20:00         Einzeltermin am 30.6. Online 
 

Miksch, Antje 

    
  Themenbeschreibung: 

Angesichts vieler Herausforderungen im Studium und im persönlichen 
Alltag wird es immer wichtiger einen gesunden Umgang mit Stressoren zu 
finden. 
Der Kurs basiert auf dem Programm Mindfulness-based Stress Reduction 
(MBSR) von Jon Kabat-Zinn. Im Zentrum des Kurses steht ein Training 
von Achtsamkeit und einer wohlwollenden Haltung. Achtsamkeit trägt dazu 
bei, konzentrierter zu arbeiten, im Umgang mit digitalen Medien 
gelassener zu werden, Aufmerksamkeit und Emotionsregulation zu stärken 
und die eigene Gesundheit zu fördern, Darüber hinaus fördert Achtsamkeit 
die Entwicklung von Mitgefühl und Empathie und leistet damit einen 
Beitrag für die Professionalisierung in allen sozialen Berufen. Der Kurs 
beinhaltet 8 2 stündige Kurstermine und einen Nachmittag im Schweigen. 
Es werden verschiedene individuelle und systemische 
Achtsamkeitsübungen (u.a. Sitzmeditation, Gehmeditation und Dyaden, 
Atemraum- und Bewegungsübungen, Achtsames Schreiben, Body Scan) 
vorgestellt und trainiert. Wesentliche Voraussetzung für einen Erfolg des 
Trainings ist die persönliche Bereitschaft, zwischen den Kursterminen zu 
üben. 
Mögliche Wirkungen von Achtsamkeit: 
•  Achtsame und freundliche Haltung sich selbst und anderen gegenüber 
•  Ruhe und Gelassenheit im Alltag 
•  Entspannung 
•  leichtere Bewältigung von Stress im Studium 
•  besserer Umgang mit körperlichen und psychischen Symptomen und 
chronischen Erkrankungen 
Form der Leistungsdokumentation: 
aktive Teilnahme 
 

 

Internationale Lehrveranstaltungen 
    
  Beschreibung: 

Im Rahmen der Internationalisierung der Hochschule werden zukünftig 
Lehrveranstaltungen als „Internationale Lehrveranstaltungen“ (ILV) 
gekennzeichnet, die mind. zwei von drei der folgenden Kriterien erfüllen:   
1.  Die Lehrveranstaltung wird/kann in englischer Sprache gehalten werden. 
2.  Es wird in großem Umfang englischsprachige Literatur verwendet. 
3.  Die Lehrveranstaltung nimmt eine international vergleichende oder 
kulturvergleichende Perspektive ein. 
 

 

 
0100287 Vergleichende, internationale Heilpädagogik (c43B11LV02) 
 Seminar 

1,5 SWS 
Do 09:00-13:00         Einzeltermin am 11.9. 
Fr 09:00-13:00         Einzeltermin am 12.9. 
Mo 09:00-12:15         Einzeltermin am 15.9. 
Di 09:00-12:15         Einzeltermin am 16.9. 
 

Stein, Anne-Dore 

    



  Themenbeschreibung: 
Die Veranstaltung dient der fachlichen Auswertung des 
Auslandssemesters und der Einordnung und Diskussion der in der Praxis 
gesammelten Erfahrungen. Es wird ein Überblick über Ansätze und 
Konzepte der vergleichenden, internationalen Heilpädagogik gegeben und 
diese zu den gesammelten Erfahrungen in Bezug gesetzt. 
 

 

 
0150036 Knowing Self and Others (c43B11LV03) 
 Seminar 

2 SWS 
Do 10:00-17:15         Einzeltermin am 04.9. Onlineseminar inkl. Selbststudium 
Fr 10:00-17:15         Einzeltermin am 05.9. Onlineseminar inkl. Selbststudium 
Mo 10:00-17:15         Einzeltermin am 08.9. Onlineseminar inkl. Selbststudium 
Di 10:00-17:15         Einzeltermin am 09.9. Onlineseminar inkl. Selbststudium 
Online 
 

Valk, John 

    
  Themenbeschreibung: 

This course will explore knowing self and others as it relates to worldviews 
and international internships. It will explore cultural and worldview 
similarities and differences as inward journey and outward expression. The 
course should engage personal perspectives and questions, recognize the 
continuing relevance of worldview differences to contemporary life, and 
generate appreciation for the diversity of cultural expression and 
experience in our society. It will explore worldviews or visions of life, how 
they come to expression in our everyday actions and their formative 
influence on the lives of individuals and communities. 
 

 

 
0300090 Interkulturelles Lernen und interkulturelle Kommunikation DA & S-Treysa (SONDLV07) 
 Seminar 

2 SWS 
Mo 09:00-17:00         Einzeltermin am 19.5. Präsenzveranstaltung DA 
Di 09:00-17:00         Einzeltermin am 20.5. Präsenzveranstaltung DA 
DA & S-Treysa / Digitale Formate werden nach den Absprachen mit Kooperationspartner 
bekannt gegeben. 
 

Metz, Marina 
Babiak, Elisaveta 

    
  Themenbeschreibung: 

Dieses Angebot zielt auf die Erweiterung der internationalen 
Kooperationen der EHD und besteht aus zwei unabhängigen Teilen. Das 
erste Teil zum Thema „Interkulturelle Kommunikation“ findet in der 
Blockwoche am 19./20.5. statt und wird mit einem online Termin ergänzt 
(Teil I).Im zweiten Teil ist eine Studienreise nach Olten (Schweiz) geplant 
(Teil II). Auf dem Programm stehen die Hospitationen in den sozialen 
Einrichtungen, Workshops sowie die Teilnahme an der Internationalen 
Migrationskonferenz und weitere Kooperationsformate (digital). 
Studierende können sich sowohl für Teil I oder Teil II als auch für beide 
Teile anmelden. Für die Teilnahme an der Internationalen 
Migrationskonferenz ist die zusätzliche Anmeldung auf 
https://www.migrationskonferenz.ch/anmeldung/ erforderlich. Für 
Studierende gibt es einen Frühbucherrabatt bis zum 31.3.2025. Weitere 
Informationen finden Sie auf https://www.migrationskonferenz.ch/.  
 

 

 
0100099 Soziale Arbeit, Gesundheit und Diakonie International (SONDLV05) 
 Seminar 

2 SWS 
Besuch der indonesischen Delegation vom 23. April bis 4. Mai 2025 
 

Günther, Marga 
Ulshöfer, Gotlind 

Metz, Marina 
Manz, Ulrike 

    



  Themenbeschreibung: 
Diese Lehrveranstaltung findet im Rahmen des internationalen Austauschs 
von Lehrenden und Studierenden der EHD mit Lehrenden und 
Studierenden  der UKSW (Satya Wacana Christian University) in 
Indonesien statt. In diesem Jahr wird die indonesische Delegation vom 
23.April bis 04. Mai 2025 an der EHD sein. Themenschwerpunkte des 
Austauschs sind internationale Soziale Arbeit, Gesundheit und 
Perspektiven auf Diakonie international. Die Teilnahme an der 
Lehrveranstaltung ist begrenzt. Bei Interesse bitte Anmeldung bei 
Prof. Dr. Gotlind Ulshöfer: gotlind.ulshoefer@eh-darmstadt.de  
Prof. Dr. Marga Günther: marga.guenther@eh-darmstadt.de 
 

 

 
0100488 An ethical-aesthetical approach towards sustainability - Children's Rights as a nature-culture fluidity (SONDLV09) 
 Seminar 

2 SWS 
Sa 17:00-18:30         Einzeltermin am 25.1. Online - Introduction 
Fr 17:00-18:30         Einzeltermin am 02.5. Online Theoretical Preparation 
Fr 17:00-18:30         Einzeltermin am 27.6. Online Dokumentation of the project in 
sustainability 
26.05. - 30.05.2025 Exchange in presence in Darmstadt at EHD 
 

Maier-Höfer, 
Claudia 

    
  Themenbeschreibung: 

Sustainability as a rights based aim includes an access to nature and 
culture as a continuum. Traditional Western thinking is related to cognition 
and to dichotomia. With the method of aisthetical perception and arts we 
reach a level of experience of fluidity which is closer to children’s ways of 
perception and processing. We are also closer to a position where we can 
appreciate values beyond what Western culture offers as concepts 
concerning nature and the nature of ourselves. 
In our seminar we are discussing different approaches towards 
sustainability on the level of theories, studies and publications. Students 
are invited to create a scale of values and norms and especially those, 
children would get involved in in their daily lives in different fields in their 
countries. The question how norms are set ethically is leading us to the 
programme in presence and to the methodological approach of aisthetic 
perception and processing of nature-culture experience. 
6 CP – Exam: initiating a blog, creating an arts object, written 
essay/exposée (500 words) 
 

 

 
0100162 Interkulturelle Forschungswerkstatt (EHD-UKSW Indonesien (SONDLV06) 
 Seminar 

2 SWS 
Mo 09:00-17:15         Einzeltermin am 28.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 09:00-17:15         Einzeltermin am 29.4. Präsenzveranstaltung DA 
Weitere Termine finden nach Vereinbarung statt. 
 

Günther, Marga 
Manz, Ulrike 

    
  Themenbeschreibung: 

Im Zentrum dieser Lehrveranstaltung steht die Auswertung biographischer 
Interviews mit Studierenden, die sowohl von Studierenden der UKSW 
(Indonesien) als auch von Studierenden der EHD im Wintersemester 24/25 
bereits durchgeführt wurden. Neben der Vermittlung methodischer 
Kenntnisse werden dabei in einem selbstreflexiven Prozess die 
Möglichkeit und Grenzen interkulturellen Forschens und insbesondere des 
Interpretierens von Forschungsmaterials ausgelotet. Die Anzahl der 
Teilnehmer*innen ist begrenzt, bei Interesse bitte Anmeldung unter: 
Prof. Dr. Marga Günther (marga.günther@eh-darmstadt.de) 
Prof. Dr. Ulrike Manz (ulrike.manz@eh-darmstadt.de) 
 

 

 

 

 



Master 

1. Fachsemester, Studienbeginn Sommersemester (StPO 2020) 

Teilzeitforum 

 
0100171 Teilzeitforum 
 Vortrag 

0 SWS 
 Salmen, Elke 

Rau, Alexandra 

    
  Themenbeschreibung: 

Informations- und Austauschforum für Studierende im 
Teilzeitstudium 
Das Forum bietet Teilzeitstudierenden die Gelegenheit und den Raum, 
sich über ihre Erfahrungen als Teilzeitstudierende auszutauschen und sich 
zu informieren. Die Studiengangsleitungen des Bachelor- und Master 
Studiengangs Soziale Arbeit laden alle Teilzeitstudierende und 
Interessierte dazu ein. 
 

 

Modul 1 - Ethisch/theologische Vertiefung 

    
  Beschreibung: 

Modul 1  
Ethisch/theologische Vertiefung 
 
Modulverantwortung: Prof. Dr. Daniel Bauer                            
ECTS (European Creditpoint Transfer System): 5 
Zu belegen sind 2 SWS 
 
Modulprüfung: 
•  Diskussionspapier (8 Seiten pro Person) 
 

 

 
0140001 Sozialethik und Theologie (253M01PO2020LV01) 
 Seminar 

2 SWS 
Di 09:00-10:30         Einzeltermin am 08.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 09:00-10:30         Einzeltermin am 15.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 09:00-10:30         Einzeltermin am 22.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 09:00-10:30         Einzeltermin am 29.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 09:00-10:30         Einzeltermin am 06.5. Präsenzveranstaltung DA 
Di 09:00-10:30         Einzeltermin am 13.5. Präsenzveranstaltung DA 
Di 09:00-10:30         Einzeltermin am 27.5. Präsenzveranstaltung DA 
Di 09:00-10:30         Einzeltermin am 03.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 09:00-10:30         Einzeltermin am 10.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 09:00-10:30         Einzeltermin am 17.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 09:00-10:30         Einzeltermin am 24.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 09:00-10:30         Einzeltermin am 01.7. Präsenzveranstaltung DA 
 

Bauer, Daniel 

    
  Bemerkungen: 

geöffnet für 2 M.A.Sem. SozArb 
 

 

    
  Themenbeschreibung: 

In sozialethischer Hinsicht ist der Gedanke der Menschenwürde, wie er 
den Menschenrechten zugrunde liegt, zentral. Mit diesem Fokus werden 
philosophische und theologische sozialethische Perspektiven und 
Fragestellungen hinsichtlich ihrer Bedeutung für Gerechtigkeit, 
Anerkennung, Partizipation u. a. im gesellschaftlichen Zusammenleben 
sowie hinsichtlich der Bedeutung von Religionen als symbolischen 
Interaktionsformen im gesellschaftlichen Raum diskutiert. Dabei werden 
die normativen Implikationen sowie ihre Möglichkeiten und Grenzen für die 
Theorie und Praxis Sozialer Arbeit herausgearbeitet. 
 

 

 



0140002 Sozialethik, Theologie und Dialog der Religionen (253M01PO2020LV02) 
 Seminar 

2 SWS 
Do 15:45-17:15         Einzeltermin am 10.4. Präsenzveranstaltung DA 
Do 15:45-17:15         Einzeltermin am 24.4. Präsenzveranstaltung DA 
Do 15:45-17:15         Einzeltermin am 08.5. Präsenzveranstaltung DA 
Do 15:45-17:15         Einzeltermin am 15.5. Präsenzveranstaltung DA 
Do 15:45-17:15         Einzeltermin am 05.6. Präsenzveranstaltung DA 
Do 15:45-17:15         Einzeltermin am 12.6. Präsenzveranstaltung DA 
Do 15:45-17:15         Einzeltermin am 26.6. Präsenzveranstaltung DA 
Do 15:45-17:15         Einzeltermin am 03.7. Präsenzveranstaltung DA 
Do 15:45-17:15         Einzeltermin am 10.7. Präsenzveranstaltung DA 
 

Bauer, Daniel 

    
  Bemerkungen: 

geöffnet für 2 M.A.Sem. SozArb 
 

 

    
  Themenbeschreibung: 

Worin unterscheidet sich theologische Ethik von philosophischer Ethik? 
Wie kann ihr Verhältnis bestimmt werden? Und: Welche Bedeutung und 
welche gesellschaftliche Funktion kommen einer theologischen Sozialethik 
in einer weltanschaulich und religiös pluralen Gesellschaft zu? Diese 
Fragen sollen im Hinblick auf Werte diskutiert werden, die für Soziale 
Arbeit von fundamentaler Bedeutung sind: Anerkennung, Partizipation, 
Menschenwürde, Gerechtigkeit, Freiheit etc. Dabei soll stets eine 
dialogisch ausgerichtete interreligiöse Perspektive mitgedacht werden. 
 

 

Modul 2 - Wissenschaft Sozialer Arbeit 

    
  Beschreibung: 

Modul 2  
Wissenschaft Sozialer Arbeit 
 
Modulverantwortung: Prof. Dr. Kerstin Rathgeb 
 
ECTS (European Creditpoint Transfer System): insgesamt 20  
Zu belegen sind 5 X 2 SWS in 3 Semestern 
 
Modulprüfung: 
•  Mündliche Prüfung (30 Minuten pro Person) i.d.R. als Einzelprüfung 
•  bis 06/2024 Anmeldung zur Prüfung 
•  06/2024 Sitzung Prüfungsausschuss 
•  06/ 2024 Prüfungstermine 
 

 

 
0100481 Fördern & Fordern? Die Debatte um den richtigen Maßnahmenmix in der Grundsicherung für Arbeitssuchende (SGB 

II/Bürgergeld/"Hartz IV") (253M02PO2020LV01) 
 Seminar 

2 SWS 
Di 10:45-12:15         Einzeltermin am 08.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 10:45-12:15         Einzeltermin am 15.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 10:45-12:15         Einzeltermin am 22.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 10:45-12:15         Einzeltermin am 29.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 10:45-12:15         Einzeltermin am 06.5. Präsenzveranstaltung DA 
Di 10:45-12:15         Einzeltermin am 13.5. Präsenzveranstaltung DA 
Di 10:45-12:15         Einzeltermin am 27.5. Präsenzveranstaltung DA 
Di 10:45-12:15         Einzeltermin am 03.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 10:45-12:15         Einzeltermin am 10.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 10:45-12:15         Einzeltermin am 17.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 10:45-12:15         Einzeltermin am 24.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 10:45-12:15         Einzeltermin am 01.7. Präsenzveranstaltung DA 
Di 10:45-12:15         Einzeltermin am 08.7. Präsenzveranstaltung DA 
 

Lange, Joachim 

    



  Themenbeschreibung: 
„Fördern & Fordern!“, so lautete das Motto der „Hartz IV“-Reform, mit der 
die Grundsicherung für Arbeitsuchende im SGB II vor 20 Jahren eingeführt 
wurde. Anfangs stand – wenn es um mehr als die Geldleistungen ging – 
vor allem das Fordern im Vordergrund, seit einigen Jahren wird aber auch 
die Unterstützung und sozialarbeiterische Betreuung von 
Langzeitarbeitslosen vermehrt gefördert, was sich auch in der 
Umbenennung in „Bürgergeld“ widerspiegelte. (Die freud’sche 
Fehlleistungen, dabei Bürgerinnen auszublenden, offenbarte, dass die 
Förderung von Frauen im SGB II noch nie prioritär war.) Im Wahlkampf ist 
der Ruf nach mehr „Fordern“ laut geworden: Was wird sich in der neuen 
Legislaturperiode ändern? Welche Möglichkeiten des Förderns – auch 
durch Soziale Arbeit - werden bestehen bleiben oder eingeführt?  
 

 

 
0100326 Adoleszenztheorien und ihre Bedeutung für die Soziale Arbeit (253M02PO2020LV02) 
 Seminar 

2 SWS 
Fr 13:15-18:00         Einzeltermin am 11.4. Präsenzveranstaltung DA 
Sa 08:15-17:00         Einzeltermin am 12.4. Präsenzveranstaltung DA 
Fr 13:15-18:00         Einzeltermin am 30.5. Präsenzveranstaltung DA 
Sa 08:15-17:00         Einzeltermin am 31.5. Präsenzveranstaltung DA 
 

Herr, Christina 

    
  Bemerkungen: 

geöffnet für 2 M.A.Sem. SozArb 
 

 

 
0140004 Dekoloniale Soziale Arbeit (253M02PO2020LV03) 
 Seminar 

2 SWS 
Fr 09:00-12:15         Einzeltermin am 30.5. Präsenzveranstaltung DA 
Fr 09:00-12:15         Einzeltermin am 06.6. Präsenzveranstaltung DA 
Fr 09:00-12:15         Einzeltermin am 13.6. Präsenzveranstaltung DA 
Fr 09:00-12:15         Einzeltermin am 20.6. Präsenzveranstaltung DA 
Fr 09:00-12:15         Einzeltermin am 27.6. Präsenzveranstaltung DA 
Fr 09:00-12:15         Einzeltermin am 04.7. Präsenzveranstaltung DA 
 

Albrecht, Isolde 

    
  Bemerkungen: 

geöffnet für 2 M.A.Sem. SozArb 
 

 

    
  Themenbeschreibung: 

Nachdem im Bachelorstudiengang schwerpunktmäßig Geschichte und 
Nachwirkungen von 
kolonialem Rassismus und Kulturalismus behandelt wurden, wird in 
diesem Seminar die Praxis 
rassismusskritischer Sozialer Arbeit im Zentrum stehen. Mit Blick auf 
aktuelle politische Diskurse, die vom rechten Rand in die Mitte der 
Gesellschaft  reichen, sollen Projekte zur Thematisierung von 
Rassismuserfahrung und Dekonstruktion rassistischer Kategorisierungen 
in der Jugend-, Bildungs- und Kulturarbeit vorgestellt und selbst entwickelt 
werden. In diesem Kontext wird es auch um die Reflexion von historisch 
eingelassenen Rassismen und kulturalistischen Zuschreibungen in 
Sprache, Bildsymbolik und pädagogischen Theoriebildungen gehen. 
 

 

 



0100245 Therapeutisierung/Pathologisierung Sozialer Arbeit (253M02PO2020LV04) 
 Seminar 

2 SWS 
Mi 09:00-10:30     RU 3    Einzeltermin am 02.4. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 09:00-10:30     RU 3    Einzeltermin am 09.4. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 09:00-10:30     RU 3    Einzeltermin am 16.4. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 09:00-10:30     RU 3    Einzeltermin am 23.4. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 09:00-10:30     RU 3    Einzeltermin am 30.4. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 09:00-10:30     RU 3    Einzeltermin am 07.5. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 09:00-10:30     RU 3    Einzeltermin am 14.5. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 09:00-10:30     RU 3    Einzeltermin am 28.5. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 09:00-10:30     RU 3    Einzeltermin am 04.6. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 09:00-10:30     RU 3    Einzeltermin am 11.6. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 09:00-10:30     RU 3    Einzeltermin am 18.6. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 09:00-10:30     RU 3    Einzeltermin am 25.6. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 09:00-10:30     RU 3    Einzeltermin am 02.7. Präsenzveranstaltung DA 
 

Balzereit, Marcus 

    
  Bemerkungen: 

geöffnet für 2 M.A.Sem. SozArb 
 

 

    
  Themenbeschreibung: 

Die Perspektive, sozialen Bedingungen, Verhalten und Verhältnissen, 
Situationen und Zuständen einen „Krankheitswert“ zuzuschreiben 
(Pathologisierung) und mit den individualisierenden und 
personalisieren­den Mitteln pharmako- und/oder psychotherapeutischer 
Interventionen zu bearbeiten (Therapeutisie­rung), hat in der Sozialen 
Arbeit eine lange Tradition. Vor allem seit den 1970er Jahren lassen sich 
ge­samtgesellschaftliche Tendenzen einer forcierten und expansiven 
Pathologisierung/Therapeutisierung feststellen, die sichtbar mit Effekten 
einer Individualisierung und Entpolitisierung von gesellschaftlichen 
Konfliktverhältnissen verbunden sind. Die Soziale Arbeit nimmt dabei 
durchaus eine prominente und aktive Rolle ein, die anhand aktueller 
Beispiele (Depression, ADHS, Adipositas, Abhängigkeit, Schüchternheit, 
Postraumatische Belastungsstörung etc.) kritisch beleuchtet werden soll. 
Das Seminar ist als Lektüreseminar konzipiert. 
 

 

Modul 3 - Forschung in der Sozialen Arbeit 

    
  Beschreibung: 

Modul 3 
Forschung in der Sozialen Arbeit 
Modulverantwortung: Prof. Dr. Angelika Koch, Prof. Dr. Marga 
Günther 
 
ECTS (European Creditpoint Transfer System): insgesamt 15  
 
Modulprüfung: 
•  Forschungsbericht (PO 2020 20 Textseiten) 
Abgabetermin: Mitte Februar 2024 Termin wird noch bekannt gegeben. 
Studienstruktur: 
Das Modul 3 erstreckt sich über zwei Semester. 
Es gliedert sich in 2 Teilmodule (3a, 3b): Modul 3a findet im 1. Semester 
als Seminar (1 SWS) statt. Im 1. und 2. Semester werden die einzelnen 
Forschungswerkstätten besucht (3b, insgesamt 6 SWS). Diese schließen 
mit dem Forschungsbericht ab. 
Einwahl/Belegung: 
Sie können sich in das Teilmodul 3b nur für 1 Lehrveranstaltung 
anmelden. Sollten keine Plätze in Ihrer Wunschveranstaltung frei sein, 
suchen Sie sich eine alternative Lehrveranstaltung mit freien Plätzen. 
Informationen zu den Angeboten in Modul 3 b sind ab Mitte März 
verfügbar 
 

 



3 a - Wissenschaftstheorie und Forschungsmethodologie 

 
0140008 Quantitative Forschung und Soziale Arbeit (253M03aPO2020LV01) 
 Seminar 

1 SWS 
Fr 13:15-16:30         Einzeltermin am 11.4. Online 
Sa 09:00-16:15         Einzeltermin am 12.4. Präsenzveranstaltung DA 
 
 

Funke, Philipp 

    
  Bemerkungen: 

geöffnet für 2 M.A.Sem. SozArb 
 

 

    
  Themenbeschreibung: 

In der Einführung in die quantitative Sozialforschung werden Grundlagen 
der Statistik vermittelt und Formen der Datenerhebung (Schwerpunkt: 
Fragenbogen) behandelt. Zudem werden teilweise vertonte Folien benutzt, 
in denen die Logiken und Grenzen des quantitativen Paradigmas 
thematisiert werden. Dabei wird immer wieder auch auf die Relevanz für 
die Soziale Arbeit eingegangen. 
 

 

3 b - Forschungswerkstatt 

 
0140009 Forschungswerkstatt (253M03bPO2020LV01) 
 Seminar 

3 SWS 
Mi 10:45-13:00         Einzeltermin am 16.4. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 10:45-13:00         Einzeltermin am 23.4. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 10:45-13:00         Einzeltermin am 30.4. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 10:45-13:00         Einzeltermin am 07.5. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 09:00-12:15         Einzeltermin am 14.5. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 09:00-12:15         Einzeltermin am 21.5. Präsenzveranstaltung DA - Blockwoche 
Mi 09:00-12:15         Einzeltermin am 28.5. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 09:00-12:15         Einzeltermin am 04.6. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 09:00-12:15         Einzeltermin am 11.6. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 09:00-12:15         Einzeltermin am 18.6. Präsenzveranstaltung DA 
 
 

Koch, Angelika 

    
  Bemerkungen: 

geöffnet für 2 M.A.Sem. SozArb 
 

 

    
  Themenbeschreibung: 

Die Frage, wie sich soziale Praxis konstituiert, welche 
Handlungsbedingungen ihr zugrunde liegen und wie sie kommunikativ 
herstellt wird, ist für sämtliche Handlungsfelder Sozialer Arbeit zentral. 
Dieser Analysefokus ermöglicht ein Verständnis der Lebenswelt der 
AdressatInnen Sozialer Arbeit sowie des professionellen Handelns der 
Fachkräfte, ob bspw. in der Arbeit mit Eltern und Kindern, mit geflüchteten 
Menschen, der Schulsozialarbeit oder auch der offenen Jugendarbeit. 
Bedeutsam ist dabei, wie soziale Differenzierungen wie Ethnizität, 
Geschlecht, Schicht oder Alter in der jeweiligen Handlungspraxis erzeugt 
werden.   
Ethnographisches Forschen bietet hierbei die Chance, über 
Beobachtungen im Feld die soziale Praxis zu erschließen. Im ersten 
Semester geht es darum, Forschungsfragen für eigene, kleinere Projekte 
zu entwickeln und sich Kenntnisse zur ethnographischen Feldforschung für 
die Umsetzung des eigenen Projekts anzueignen. Im zweiten Semester 
stehen die rekonstruktive Auswertung der Ergebnisse im Mittelpunkt und 
die Frage, inwiefern Forschungskompetenz für die professionelle 
Handlungspraxis der Fachkräfte ein Gewinn sein kann. 
 

 

 



0100076 Forschungswerkstatt - Adressat*innen und Nutzer*innenorientierte Forschung in der Sozialen Arbeit 
(253M03bPO2020LV02) 

 Seminar 
3 SWS 

Mi 10:45-13:00         Einzeltermin am 09.4. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 10:45-13:00         Einzeltermin am 16.4. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 10:45-13:00         Einzeltermin am 23.4. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 10:45-13:00         Einzeltermin am 30.4. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 10:45-13:00         Einzeltermin am 07.5. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 10:45-13:00         Einzeltermin am 14.5. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 10:45-13:00         Einzeltermin am 28.5. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 10:45-13:00         Einzeltermin am 04.6. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 10:45-13:00         Einzeltermin am 11.6. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 10:45-13:00         Einzeltermin am 18.6. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 10:45-13:00         Einzeltermin am 25.6. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 10:45-13:00         Einzeltermin am 02.7. Präsenzveranstaltung DA 
 

Schimpf, Elke 

    
  Bemerkungen: 

geöffnet für 2 M.A.Sem. SozArb 
 

 

    
  Themenbeschreibung: 

Im Seminar geht es darum zunächst die Entwicklung und Etablierung 
kritischer Forschungsperspektiven in der Sozialen Arbeit vorzustellen. Der 
Fokus wird dabei auf die Adressat*innen- und 
(Nicht)Nutzer*innenforschung und deren Grundlagen und Verständnis 
gelegt. Bezugnehmend auf aktuelle Forschungsansätze im Sinne eines 
Doing-Social-Work wird weiter den Fragen nachgegangen wie Soziale 
Arbeit im Spannungsfeld von Wissenschaft, institutionellen Bedingungen 
und Alltagsroutinen und staatlich-politisch-finanziell-rechtlichen 
Rahmenbedingungen von allen Beteiligten jeweils interaktiv konstruiert, 
ausgehandelt und hergestellt wird.  Weiter geht es auch darum wie 
Differenzverhältnisse (gerade auch in Forschungsprozessen) reproduziert, 
hierarchisiert und verhandelt werden. Forschung wird als 
gesellschaftskritisches Projekt verstanden, bei welchem unterschiedliche 
methodische Ansätze – abhängig von der Fragestellung und vom 
Forschungsgegenstand – zum Einsatz kommen können z.B. narrative oder 
episodische Interviews, Gruppendiskussionen, teilnehmende 
Beobachtungen oder auch Akten- und Dokumentenanalysen. 
 

 

 
0100157 Forschungswerkstatt - Professionalität, Ökonomisierung Sozialer Arbeit (253M03bPO2020LV03) 
 Seminar 

3 SWS 
Mi 10:45-13:00     RII 18    Einzeltermin am 02.4. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 10:45-13:00     RII 18    Einzeltermin am 09.4. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 10:45-13:00     RI 5    Einzeltermin am 16.4. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 10:45-13:00     RI 5    Einzeltermin am 23.4. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 10:45-13:00     RI 5    Einzeltermin am 30.4. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 10:45-13:00     RI 5    Einzeltermin am 07.5. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 10:45-13:00     RI 5    Einzeltermin am 14.5. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 10:45-13:00     RI 5    Einzeltermin am 28.5. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 10:45-13:00     RI 5    Einzeltermin am 04.6. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 10:45-13:00     RI 5    Einzeltermin am 11.6. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 10:45-13:00     RI 5    Einzeltermin am 18.6. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 10:45-13:00     RI 5    Einzeltermin am 25.6. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 10:45-13:00     RI 5    Einzeltermin am 02.7. Präsenzveranstaltung DA 
 

Köppler, Winfried 

    



  Themenbeschreibung: 
In der Forschungswerkstatt sollen Fragen der Professionalität Sozialer 
Arbeit empirisch eigenständig in Organisationen der Sozialen Arbeit 
beforscht werden. Dabei sollen von Seiten der Studierenden eigenständig 
entsprechende Fragestellungen auf selbstgewählte öffentliche oder freie 
Träger konzentriert und ein entsprechendes Forschungsdesign entwickelt 
werden. Hintergrund dieser Seminarausrichtung ist das Verhältnis von 
Organisation und Professionalität, was gegenwärtig oft als Spannung von 
Effizienz und Einzelfallorientierung diskutiert wird und in der Praxis auch 
umkämpft ist. Müssen alle sozialarbeiterischen Tätigkeiten zielorientiert 
sein? Welche Tätigkeitsbereiche können standardisiert werden, ohne dass 
die Einzelfallangemessenheit dadurch beschränkt wird? Inwieweit kann 
soziale Arbeit monetarisiert – ihre Qualitäten also in Geldgrößen bewertet 
werden? Um solchen Fragen im Spannungsverhältnis von 
Ökonomisierung und Professionalität Sozialer Arbeit nachgehen zu 
können, muss also ein je trägerspezifisches Forschungsdesign über 
verschiedene organisationale Ebenen hinweg gefunden werden, dass 
Professionalität im jeweiligen Kontext zu untersuchen erlaubt. Dazu soll 
der professionelle Habitus (Pierre Bourdieu) in der Fallarbeit im Zentrum 
stehen und mithilfe der Dokumentarischen Methode (Ralf Bohnsack) 
rekonstruiert werden.  Je nach Forschungsdesign sollen dazu also direkt 
Interaktionen von Klient*innen und Professionellen rekonstruiert werden, 
wozu beispielsweise aufgezeichnete Beratungsgespräche oder 
teilnehmende Beobachtungen herangezogen werden können.  
 

 

Modul 4 - Teilhabeorientierung in ausgewählten Handlungsfeldern 

    
  Beschreibung: 

Modul 4  
Teilhabeorientierung in ausgewählten Handlungsfeldern 
 
Modulverantwortung: Prof. Dr. Holger Kirsch und die  
Modulverantwortlichen der Wahlmodule 
 
ECTS (European Creditpoint Transfer System): insgesamt 25  
 Zu belegen sind insgesamt 9 + 6 SWS im SoSe und WiSe   
Die Anmeldung zu den Lehrveranstaltungen und Prüfungen nehmen 
Sie bitte im jeweiligen Wahlmodul vor. 
Modulprüfung im WiSe: 
• Schriftlicher Prüfungsteil (15-20 Textseiten) und mündliche 
Präsentation 30 Min. 
 
 

 

Wahlmodul 1 - Arbeit - Armut - Teilhabe  

    
  Beschreibung: 

Wahlmodul 1:  
mündliche Prüfung 30 Min in einem Seminar im SoSe oder im WS 
(Bereiche Sozialpolitik oder Recht) möglich, schriftliche Prüfung im 
WS  
 

 

 



0100497 Wahlmodul 1: Recht der Existenzsicherung (253M04W1PO2020LV01) 
 Seminar 

2 SWS 
Mi 15:45-17:15         Einzeltermin am 09.4. Online 
Mi 15:45-17:15         Einzeltermin am 16.4. Online 
Mi 15:45-17:15         Einzeltermin am 23.4. Online 
Mi 15:45-17:15         Einzeltermin am 30.4. Online 
Mi 15:45-17:15         Einzeltermin am 07.5. Online 
Mi 15:45-17:15         Einzeltermin am 14.5. Online 
Mi 15:45-17:15         Einzeltermin am 28.5. Online 
Mi 15:45-17:15         Einzeltermin am 04.6. Online 
Mi 15:45-17:15         Einzeltermin am 11.6. Online 
Mi 15:45-17:15         Einzeltermin am 18.6. Online 
Mi 15:45-17:15         Einzeltermin am 25.6. Online 
Mi 15:45-17:15         Einzeltermin am 02.7. Online 
Mi 15:45-17:15         Einzeltermin am 09.7. Online 
 

Meyer-Höger, 
Maria 

    
  Themenbeschreibung: 

Die Veranstaltung vertieft das Wissen zum Existenzsicherungsrecht (incl. 
Bürgergeld) aus dem Bachelorstudiengang. In einem ersten Teil werden 
neben den verfassungsrechtlichen Verankerungen des 
Existenzsicherungsrechts auch die systematischen Zusammenhänge zu 
anderen Rechtsgebieten und ausgewählte Reformthemen insbesondere 
zum SGB II (Leistungsminderungen,Karenzzeiten, Kooperationsplan) 
näher beleuchtet. In einem zweiten Teil werden die verfahrensrechtlichen 
Aspekte des Existenzsicherungsrechts und die Praxis der 
Anspruchsprüfung und –Durchsetzung mit Blick auf Beratungssituationen 
erarbeitet. Vorgesehen ist auch – wenn möglich –ein Besuch des SG 
Darmstadt. 
 

 

 
0100372 Wahlmodul 1: Vertiefte Grundlagen zu Kommunikation und Gesprächsführung (253M04W1PO2020LV02) 
 Seminar 

2 SWS 
Di 14:00-17:15         Einzeltermin am 15.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 14:00-17:15         Einzeltermin am 22.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 14:00-17:15         Einzeltermin am 29.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 14:00-17:15         Einzeltermin am 06.5. Präsenzveranstaltung DA 
Di 14:00-17:15         Einzeltermin am 13.5. Präsenzveranstaltung DA 
Di 14:00-17:15         Einzeltermin am 20.5. Präsenzveranstaltung DA - Blockwoche 
 
 

Koch, Angelika 

    
  Themenbeschreibung: 

Anspruchsvolle Kooperation versucht, Menschen zusammenzubringen, die 
unterschiedliche oder gegensätzliche Interessen verfolgen, verschieden 
sind oder einander einfach nicht verstehen (Richard Sennett). Ob in 
Gruppen, in Teams oder in der Beratung, Empathie gilt als der Schlüssel 
gelingender Kommunikationsprozesse. Doch wieso ist sie so bedeutsam 
für Kommunikation und Kooperation? Das Seminar bietet die Möglichkeit, 
zentrale Kommunikationsmuster und -dynamiken zu analysieren, 
Grundlagen empathischer Kommunikation kennenzulernen und deren 
Bedeutung für unterschiedliche Felder Sozialer Arbeit einzuschätzen. 
 

 

 
0100373 Wahlmodul 1: Sozialwissenschaftliche Grundlagen von Armut (253M04W1PO2020LV03) 
 Seminar 

2 SWS 
Fr 13:15-18:00         Einzeltermin am 13.6. Präsenzveranstaltung DA 
Sa 08:15-17:00         Einzeltermin am 14.6. Präsenzveranstaltung DA 
Fr 13:15-18:00         Einzeltermin am 27.6. Präsenzveranstaltung DA 
Sa 08:15-17:00         Einzeltermin am 28.6. Präsenzveranstaltung DA 
 

Jansen, Andreas 

    



  Themenbeschreibung: 
Das Seminar führt in den vielschichtigen Themenkomplex von Armut, 
Ökonomie und Sozialpolitik ein. Ausgehend von der Frage, was Armut 
eigentlich ist, wird zunächst eine Bestandsaufnahme in Hinblick auf 
Ausmaß und Entwicklung von Armut vorgenommen. Einen Schwerpunkt 
bildet dabei die Beantwortung der Frage, welche Personengruppen in 
Deutschland in besonderem Maße von Armut betroffen sind und welche 
Gründe dafür ausschlaggebend sind. In diesem Kontext wird auch auf die 
differenzierte Wahrnehmung und Problematisierung von Armut in 
Deutschland und Europa eingegangen. Denn während sowohl Alters‑ als 
auch Kinderarmut in der politischen und wissenschaftlichen Diskussion als 
zu bekämpfendes soziales Problem thematisiert werden, wird Armut unter 
Arbeitslosen zunehmend als Notwendigkeit angesehen, um bspw. Anreize 
zum Wiedereinstieg ins Erwerbsleben zu erhalten. Daran anschließend 
werden verschiedene sozialpolitische Instrumente zur Abfederung von 
Armutslagen vorgestellt und diskutiert. 
 

 

 
0100490 Wahlmodul 1: Einführung in die systemisch-lösungsorientierte Beratung (253M04W1PO2020LV04) 
 Seminar 

2 SWS 
Do 10:45-12:15         Einzeltermin am 10.4. Präsensveranstaltung DA 
Do 10:45-12:15         Einzeltermin am 24.4. Präsensveranstaltung DA 
Do 10:45-12:15         Einzeltermin am 08.5. Präsensveranstaltung DA 
Do 10:45-12:15         Einzeltermin am 15.5. Präsensveranstaltung DA 
Do 10:45-12:15         Einzeltermin am 05.6. Präsensveranstaltung DA 
Do 10:45-12:15         Einzeltermin am 12.6. Präsensveranstaltung DA 
Do 10:45-12:15         Einzeltermin am 26.6. Präsensveranstaltung DA 
Do 10:45-12:15         Einzeltermin am 03.7. Präsensveranstaltung DA 
 

Salmen, Elke 

    
  Themenbeschreibung: 

Das Seminar führt in die Grundlagen systemisch-lösungsorientierter 
Beratung ein. Thematisch beschäftigen wir uns mit der Gestaltung von 
Erstgesprächen: Setting, Joining, Kontextklärung, Überweisungs- und 
Auftragsklärung. 
 

 

 
0100374 Wahlmodul 1: Recht der Beratung (253M04W1PO2020LV05) 
 Seminar 

1 SWS 
Di 15:45-17:15         Einzeltermin am 27.5. Präsenzveranstaltung DA 
Di 15:45-17:15         Einzeltermin am 03.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 15:45-17:15         Einzeltermin am 10.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 15:45-17:15         Einzeltermin am 17.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 15:45-17:15         Einzeltermin am 24.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 15:45-17:15         Einzeltermin am 01.7. Präsenzveranstaltung DA 
 

Rzepka, 
Dorothea 

    
  Themenbeschreibung: 

Die Veranstaltung dient der Vermittlung vertiefter Rechtskenntnisse für 
besonders beratungsintensive Arbeitsfelder der Sozialen Arbeit (u.a. 
Sozialberatung, Beratung in den Bereichen der Schuldenregulierung, 
Kinder- und Jugendhilfe, Straffälligenhilfe und im Rahmen rechtlicher 
Betreuung). 
 

 

Wahlmodul 2 - Sozialökologische Transformation im Gemeinwesen 

 



0100158 Wahlmodul 2: Sozialökologische Transformation im Gemeinwesen - Sozialökologisches Projekt im Gemeinwesen 
(253M04W2PO2020LV01) 

 Seminar 
4 SWS 

Di 13:15-16:30         Einzeltermin am 08.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 13:15-16:30         Einzeltermin am 22.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 13:15-16:30         Einzeltermin am 29.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 13:15-16:30         Einzeltermin am 06.5. Präsenzveranstaltung DA 
Di 13:15-16:30         Einzeltermin am 13.5. Präsenzveranstaltung DA 
Di 13:15-16:30         Einzeltermin am 20.5. Präsenzveranstaltung DA 
Di 13:15-16:30         Einzeltermin am 27.5. Präsenzveranstaltung DA 
Di 13:15-16:30         Einzeltermin am 03.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 13:15-16:30         Einzeltermin am 10.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 13:15-16:30         Einzeltermin am 17.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 13:15-16:30         Einzeltermin am 24.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 13:15-16:30         Einzeltermin am 01.7. Präsenzveranstaltung DA 
15.04.2025 unter Vorbehalt, alternativ 20.05.2025 
 

Rau, Alexandra 
Elm, Jan 

    
  Themenbeschreibung: 

In dieser Veranstaltung geht es darum, auf der Grundlage von Theorien 
und Methoden der Gemeinwesenarbeit gemeinsam mit Akteur:innen in 
Stadtteilen und Gemeinden vor Ort Projekte zu entwickeln, die einen 
Beitrag zum sozialökologischen Wandel leisten. Inhaltlich bedeutet dies 
zum einen, sich mit der Geschichte, theoretischen Perspektiven und 
methodischen Ansätzen der Gemeinwesenarbeit vertraut zu machen, 
insbesondere mit jenen, bei denen ein ökologischer Bezug implizit oder 
explizit integriert ist. Zum anderen wird der unmittelbare Kontakt zu 
Einrichtungen und Praxisvertreter:innen der Gemeinwesenarbeit der Stadt 
Darmstadt und/oder des Landkreises Darmstadt-Dieburg hergestellt. 
Aufgabe der Studierenden ist es, in einem partizipativ angelegten Prozess, 
infrastrukturelle Aktionen und Ansätze zu entwerfen, die nachhaltig und im 
Idealfall wiederholt bzw. auf Dauer gestellt werden können. 
 

 

 
0100020 Wahlmodul 2: Der demokratische Sozialstaat in der Klimakrise (253M04W2PO2020LV02) 
 Seminar 

2 SWS 
Do 10:45-12:15         Einzeltermin am 10.4. Präsenzveranstaltung DA 
Do 10:45-12:15         Einzeltermin am 24.4. Präsenzveranstaltung DA 
Do 10:45-12:15         Einzeltermin am 08.5. Präsenzveranstaltung DA 
Do 10:45-12:15         Einzeltermin am 15.5. Präsenzveranstaltung DA 
Do 10:45-12:15         Einzeltermin am 05.6. Präsenzveranstaltung DA 
Do 10:45-12:15         Einzeltermin am 12.6. Präsenzveranstaltung DA 
Do 10:45-12:15         Einzeltermin am 26.6. Präsenzveranstaltung DA 
Do 10:45-12:15         Einzeltermin am 03.7. Präsenzveranstaltung DA 
Do 10:45-12:15         Einzeltermin am 10.7. Präsenzveranstaltung DA 
 

Lange, Joachim 

    
  Themenbeschreibung: 

Die sozialökologische Transformation ist umstritten – obwohl 
Überschwemmungen, Dürren, Waldbrände, etc. die Folgen des 
Klimawandels schon erahnen lassen. Im politischen System toben 
Verteilungskämpfe um Wohlstand – aber auch um die materiellen 
Grundlagen der Sozialpolitik und der Sozialen Arbeit. Welche Zielkonflikte 
bestehen, welche Möglichkeiten gibt es, sie zu bearbeiten? 
 

 

 
0100026 Wahlmodul 2: Ökosoziale Krise, Klimagerechtigkeit und Soziale Arbeit (253M04W2PO2020LV03) 
 Seminar 

2 SWS 
Di 10:45-12:15         Einzeltermin am 08.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 10:45-12:15         Einzeltermin am 22.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 10:45-12:15         Einzeltermin am 29.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 10:45-12:15         Einzeltermin am 06.5. Präsenzveranstaltung DA 
Di 10:45-12:15         Einzeltermin am 13.5. Präsenzveranstaltung DA 
Di 10:45-12:15         Einzeltermin am 20.5. Präsenzveranstaltung DA 
Di 10:45-12:15         Einzeltermin am 27.5. Präsenzveranstaltung DA 
Di 10:45-12:15         Einzeltermin am 03.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 10:45-12:15         Einzeltermin am 10.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 10:45-12:15         Einzeltermin am 17.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 10:45-12:15         Einzeltermin am 24.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 10:45-12:15         Einzeltermin am 01.7. Präsenzveranstaltung DA 
Der Termin am 15.04. wird auf den 20.05.2025 verlegt. 
 

Rau, Alexandra 

    



  Themenbeschreibung: 
Sozialstrukturelle Macht- und Ungleichheitsverhältnisse als Ursachen und 
Folgen der ökologischen Krise sind in der deutschsprachigen Sozialen 
Arbeit erst seit geraumer Zeit Gegenstand professioneller 
Auseinandersetzung. Vor dieser Folie werden wir uns mit theoretischen 
Perspektiven und Handlungsansätzen beschäftigen und die Rolle der 
Sozialen Arbeit im Kontext einer sozial-ökologischen Transformation 
ausloten.   
 

 

 
0100075 Wahlmodul 2: Ökologische Facts (253M04W2PO2020LV04) 
 Seminar 

1 SWS 
 Petrischak, 

Hannes 

Wahlmodul 3 - Gesundheit, Krankheit und Teilhabe 

 
0100382 Wahlmodul 3: Arbeit mit Gruppen, Perspektiven in Theorie und Praxis (253M04W3PO2020LV01) 
 Seminar 

2 SWS 
Di 15:45-17:15         Einzeltermin am 08.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 15:45-17:15         Einzeltermin am 15.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 15:45-17:15         Einzeltermin am 22.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 15:45-17:15         Einzeltermin am 29.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 15:45-17:15         Einzeltermin am 06.5. Präsenzveranstaltung DA 
Di 15:45-17:15         Einzeltermin am 13.5. Präsenzveranstaltung DA 
Di 15:45-17:15         Einzeltermin am 27.5. Präsenzveranstaltung DA 
Di 15:45-17:15         Einzeltermin am 03.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 15:45-17:15         Einzeltermin am 10.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 15:45-17:15         Einzeltermin am 17.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 15:45-17:15         Einzeltermin am 24.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 15:45-17:15         Einzeltermin am 01.7. Präsenzveranstaltung DA 
 

Günther, Marga 

    
  Themenbeschreibung: 

In der Sozialen Arbeit und Pädagogik haben wir es häufig mit Gruppen zu 
tun. Mit Klient:innengruppen beispielsweise in der Familienarbeit, der 
Kinder- und Jugendhilfe aber auch mit Kolleg:innengruppen etwa in Team- 
oder Supervisionssitzungen. Im Seminar wird der Fokus auf 
kommunikative und gruppendynamische Prozesse sowie auf die 
Gestaltung und Leitung von Gruppen gelegt. Dabei spielen 
gruppenanalytische Verstehenszugänge eine besondere Berücksichtigung. 
 

 

 
0100509 Wahlmodul 3: Mentalisierungsfördernde Interventionen in der Sozialen Arbeit, Grundlagen (253M04W3PO2020LV02) 
 Seminar 

2 SWS 
Di 14:00-15:30     RU 3    Einzeltermin am 01.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 14:00-15:30     RU 3    Einzeltermin am 08.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 14:00-15:30     RU 3    Einzeltermin am 15.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 14:00-15:30     RU 3    Einzeltermin am 22.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 14:00-15:30     RU 3    Einzeltermin am 29.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 14:00-15:30     RU 3    Einzeltermin am 06.5. Präsenzveranstaltung DA 
Di 14:00-15:30     RU 3    Einzeltermin am 13.5. Präsenzveranstaltung DA 
Di 14:00-15:30     RU 3    Einzeltermin am 27.5. Präsenzveranstaltung DA 
Di 14:00-15:30     RU 3    Einzeltermin am 03.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 14:00-15:30     RU 3    Einzeltermin am 10.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 14:00-15:30     RU 3    Einzeltermin am 17.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 14:00-15:30     RU 3    Einzeltermin am 24.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 14:00-15:30     RU 3    Einzeltermin am 01.7. Präsenzveranstaltung DA 
 

Kirsch, Holger 

    
  Themenbeschreibung: 

Mentalisieren meint die Fähigkeit Gedanken, Wünsche und Motive bei sich 
und anderen zu erkennen und verstehen, dies ist wichtig für die Gestaltung 
sozialer Beziehungen und Emotionsregulierung. Grundlagen des Ansatzes 
werden erarbeitet und Interventionen zur Förderung von Resilienz, 
Empowerment und Sozialem Lernen in der psychosozialen Beratung und 
Begleitung werden vorbereitet. 
 

 

 



0100383 Wahlmodul 3: Mentalization (253M04W3PO2020LV03) 
 Seminar 

2 SWS 
Do 10:45-12:15         Einzeltermin am 10.4. Präsenzveranstaltung 
Do 10:45-12:15         Einzeltermin am 24.4. Präsenzveranstaltung 
Do 10:45-12:15         Einzeltermin am 08.5. Präsenzveranstaltung 
Do 10:45-12:15         Einzeltermin am 15.5. Präsenzveranstaltung 
Do 10:45-12:15         Einzeltermin am 05.6. Präsenzveranstaltung 
Do 10:45-12:15         Einzeltermin am 12.6. Präsenzveranstaltung 
Do 10:45-12:15         Einzeltermin am 26.6. Präsenzveranstaltung 
Do 10:45-12:15         Einzeltermin am 03.7. Präsenzveranstaltung 
Do 10:45-12:15         Einzeltermin am 10.7. Präsenzveranstaltung 
 

Protić, Sonja 

    
  Themenbeschreibung: 

On successful completion of the course, students are able to summarize 
and explain characteristics and stages of mentalization development. They 
can illustrate and reflect on the link between mentalization impairment and 
mental health problems. Students also developed basic skills in examining 
and estimating reflective functioning.  
 

 

 
0100384 Wahlmodul 3: Überlegungen zur psychodynamisch-pädagogischen Delinquenzprävention am Beispiel der Denkzeit-

Methode (253M04W3PO2020LV04) 
 Seminar 

1 SWS 
Fr 13:15-18:15         Einzeltermin am 16.5. Präsenzveranstaltung DA 
Sa 09:30-15:30         Einzeltermin am 17.5. Präsenzveranstaltung DA 
 

Plha, Winnie 

    
  Themenbeschreibung: 

 
Was wirkt in der pädagogischen Arbeit mit hochbelasten jungen 
Menschen? Im Seminar werden unterschiedliche Ansätze der (Delinquenz-
)Prävention anhand vorliegender Evaluationen diskutiert. Der Fokus liegt 
nachfolgend auf theoretischen Grundlagen psychodynamisch-
pädagogischer Arbeit mit Kindern und Jugendlichen und deren 
Übersetzung in die Praxis. Exemplarisch werden Ideen und Übungen aus 
der Denkzeit-Methode vorgestellt und erprobt, die seit über 20 Jahren in 
verschiedenen Kontexten (Delinquenz, Devianz, Radikalisierung, 
Schuldistanz) angewendet wird. Je nach Interesse der Studierenden 
können unterschiedliche Schwerpunkte gesetzt und eigene, praktische 
Erfahrungen eingebracht werden. 
 
 
 

 

 
0100385 Wahlmodul 3: Arbeit mit Gruppen - Psychoanalytische Pädagogik (253M04W3PO2020LV05) 
 Seminar 

2 SWS 
 (in Arbeit), N.N. 

    
  Themenbeschreibung: 

Das Seminar dient der Einführung und Vertiefung grundlegender 
psychoanalytischer Ansätze, Methoden und erkenntnistheoretischer 
Perspektiven in Theorie und Praxis. Hierbei liegt ein besonderer 
Schwerpunkt auf der Verknüpfung der Psychoanalyse als therapeutisches 
Verfahren und als Kulturtheorie mit der Sozialen Arbeit.  
Das Seminar arbeitet mit dem Standardwerk: Günther, Heilmann, 
Kerschgens (2022): Psychoanalytische Pädagogik und Soziale Arbeit. 
Verstehensorientierte Beziehungsarbeit als Voraussetzung für 
professionelles Handeln. Psychosozialverlag. 
 

 

3. Fachsemester (+) (StPO 2013/2017/2020) 

Teilzeitforum 

 
0100171 Teilzeitforum 
 Vortrag 

0 SWS 
 Salmen, Elke 

Rau, Alexandra 

    



  Themenbeschreibung: 
Informations- und Austauschforum für Studierende im 
Teilzeitstudium 
Das Forum bietet Teilzeitstudierenden die Gelegenheit und den Raum, 
sich über ihre Erfahrungen als Teilzeitstudierende auszutauschen und sich 
zu informieren. Die Studiengangsleitungen des Bachelor- und Master 
Studiengangs Soziale Arbeit laden alle Teilzeitstudierende und 
Interessierte dazu ein. 
 

 

Modul 2 - Wissenschaft Sozialer Arbeit 

    
  Beschreibung: 

Modul 2  
Wissenschaft Sozialer Arbeit 
 
Modulverantwortung: Prof. Dr. Kerstin Rathgeb 
 
ECTS (European Creditpoint Transfer System): insgesamt 20  
Zu belegen sind 5 X 2 SWS in 3 Semestern 
 
Modulprüfung: 
•  Mündliche Prüfung (30 Minuten pro Person) i.d.R. als Einzelprüfung 
•  bis 06/2024 Anmeldung zur Prüfung 
•  06/2024 Sitzung Prüfungsausschuss 
•  06/2024 Prüfungstermine 
 

 

 
0100481 Fördern & Fordern? Die Debatte um den richtigen Maßnahmenmix in der Grundsicherung für Arbeitssuchende (SGB 

II/Bürgergeld/"Hartz IV") (253M02PO2020LV01) 
 Seminar 

2 SWS 
Di 10:45-12:15         Einzeltermin am 08.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 10:45-12:15         Einzeltermin am 15.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 10:45-12:15         Einzeltermin am 22.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 10:45-12:15         Einzeltermin am 29.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 10:45-12:15         Einzeltermin am 06.5. Präsenzveranstaltung DA 
Di 10:45-12:15         Einzeltermin am 13.5. Präsenzveranstaltung DA 
Di 10:45-12:15         Einzeltermin am 27.5. Präsenzveranstaltung DA 
Di 10:45-12:15         Einzeltermin am 03.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 10:45-12:15         Einzeltermin am 10.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 10:45-12:15         Einzeltermin am 17.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 10:45-12:15         Einzeltermin am 24.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 10:45-12:15         Einzeltermin am 01.7. Präsenzveranstaltung DA 
Di 10:45-12:15         Einzeltermin am 08.7. Präsenzveranstaltung DA 
 

Lange, Joachim 

    
  Themenbeschreibung: 

„Fördern & Fordern!“, so lautete das Motto der „Hartz IV“-Reform, mit der 
die Grundsicherung für Arbeitsuchende im SGB II vor 20 Jahren eingeführt 
wurde. Anfangs stand – wenn es um mehr als die Geldleistungen ging – 
vor allem das Fordern im Vordergrund, seit einigen Jahren wird aber auch 
die Unterstützung und sozialarbeiterische Betreuung von 
Langzeitarbeitslosen vermehrt gefördert, was sich auch in der 
Umbenennung in „Bürgergeld“ widerspiegelte. (Die freud’sche 
Fehlleistungen, dabei Bürgerinnen auszublenden, offenbarte, dass die 
Förderung von Frauen im SGB II noch nie prioritär war.) Im Wahlkampf ist 
der Ruf nach mehr „Fordern“ laut geworden: Was wird sich in der neuen 
Legislaturperiode ändern? Welche Möglichkeiten des Förderns – auch 
durch Soziale Arbeit - werden bestehen bleiben oder eingeführt?  
 

 

 



0140004 Dekoloniale Soziale Arbeit (253M02PO2020LV03) 
 Seminar 

2 SWS 
Fr 09:00-12:15         Einzeltermin am 30.5. Präsenzveranstaltung DA 
Fr 09:00-12:15         Einzeltermin am 06.6. Präsenzveranstaltung DA 
Fr 09:00-12:15         Einzeltermin am 13.6. Präsenzveranstaltung DA 
Fr 09:00-12:15         Einzeltermin am 20.6. Präsenzveranstaltung DA 
Fr 09:00-12:15         Einzeltermin am 27.6. Präsenzveranstaltung DA 
Fr 09:00-12:15         Einzeltermin am 04.7. Präsenzveranstaltung DA 
 

Albrecht, Isolde 

    
  Bemerkungen: 

geöffnet für 2 M.A.Sem. SozArb 
 

 

    
  Themenbeschreibung: 

Nachdem im Bachelorstudiengang schwerpunktmäßig Geschichte und 
Nachwirkungen von 
kolonialem Rassismus und Kulturalismus behandelt wurden, wird in 
diesem Seminar die Praxis 
rassismusskritischer Sozialer Arbeit im Zentrum stehen. Mit Blick auf 
aktuelle politische Diskurse, die vom rechten Rand in die Mitte der 
Gesellschaft  reichen, sollen Projekte zur Thematisierung von 
Rassismuserfahrung und Dekonstruktion rassistischer Kategorisierungen 
in der Jugend-, Bildungs- und Kulturarbeit vorgestellt und selbst entwickelt 
werden. In diesem Kontext wird es auch um die Reflexion von historisch 
eingelassenen Rassismen und kulturalistischen Zuschreibungen in 
Sprache, Bildsymbolik und pädagogischen Theoriebildungen gehen. 
 

 

 
0100326 Adoleszenztheorien und ihre Bedeutung für die Soziale Arbeit (253M02PO2020LV02) 
 Seminar 

2 SWS 
Fr 13:15-18:00         Einzeltermin am 11.4. Präsenzveranstaltung DA 
Sa 08:15-17:00         Einzeltermin am 12.4. Präsenzveranstaltung DA 
Fr 13:15-18:00         Einzeltermin am 30.5. Präsenzveranstaltung DA 
Sa 08:15-17:00         Einzeltermin am 31.5. Präsenzveranstaltung DA 
 

Herr, Christina 

    
  Bemerkungen: 

geöffnet für 2 M.A.Sem. SozArb 
 

 

 
0100245 Therapeutisierung/Pathologisierung Sozialer Arbeit (253M02PO2020LV04) 
 Seminar 

2 SWS 
Mi 09:00-10:30     RU 3    Einzeltermin am 02.4. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 09:00-10:30     RU 3    Einzeltermin am 09.4. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 09:00-10:30     RU 3    Einzeltermin am 16.4. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 09:00-10:30     RU 3    Einzeltermin am 23.4. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 09:00-10:30     RU 3    Einzeltermin am 30.4. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 09:00-10:30     RU 3    Einzeltermin am 07.5. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 09:00-10:30     RU 3    Einzeltermin am 14.5. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 09:00-10:30     RU 3    Einzeltermin am 28.5. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 09:00-10:30     RU 3    Einzeltermin am 04.6. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 09:00-10:30     RU 3    Einzeltermin am 11.6. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 09:00-10:30     RU 3    Einzeltermin am 18.6. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 09:00-10:30     RU 3    Einzeltermin am 25.6. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 09:00-10:30     RU 3    Einzeltermin am 02.7. Präsenzveranstaltung DA 
 

Balzereit, Marcus 

    
  Bemerkungen: 

geöffnet für 2 M.A.Sem. SozArb 
 

 

    



  Themenbeschreibung: 
Die Perspektive, sozialen Bedingungen, Verhalten und Verhältnissen, 
Situationen und Zuständen einen „Krankheitswert“ zuzuschreiben 
(Pathologisierung) und mit den individualisierenden und 
personalisieren­den Mitteln pharmako- und/oder psychotherapeutischer 
Interventionen zu bearbeiten (Therapeutisie­rung), hat in der Sozialen 
Arbeit eine lange Tradition. Vor allem seit den 1970er Jahren lassen sich 
ge­samtgesellschaftliche Tendenzen einer forcierten und expansiven 
Pathologisierung/Therapeutisierung feststellen, die sichtbar mit Effekten 
einer Individualisierung und Entpolitisierung von gesellschaftlichen 
Konfliktverhältnissen verbunden sind. Die Soziale Arbeit nimmt dabei 
durchaus eine prominente und aktive Rolle ein, die anhand aktueller 
Beispiele (Depression, ADHS, Adipositas, Abhängigkeit, Schüchternheit, 
Postraumatische Belastungsstörung etc.) kritisch beleuchtet werden soll. 
Das Seminar ist als Lektüreseminar konzipiert. 
 

 

Modul 5 - Master-Arbeit 

    
  Beschreibung: 

Modul 5: Masterkolloquium im SoSe i.d.R. für Teilzeitstudierende 
Master-Arbeit im darauffolgenden WS 
 
Modulverantwortung: Prof. Dr. Angelika Koch 
 
ECTS (European Creditpoint Transfer System): insgesamt 25 
Zu belegen sind im SoSe 2 SWS für das Masterkolloquium  
 
Modulprüfung: 
• Master-Arbeit (70-90 Textseiten plus Anhang) im SoSe 
• Bis 03.03.2025 Antrag auf Zulassung zur Master-Arbeit und Einreichen 
des Themas für die Masterarbeit im Prüfungsamt 
• 02.03.2025 Ausgabetermin Zulassung, Thema, Gutachter_in, 
Bearbeitungszeit der Master-Arbeit im Prüfungsamt 
• Bis 04.08.2025 (da der 02.08. ein Samstag ist) Abgabe der Master-Arbeit 
im Prüfungsamt 
 

 

 
0100485 Master-Kolloquium (253M5PO2017LV01) 
 Seminar 

2 SWS 
Do 09:00-10:30     VE 3    Einzeltermin am 03.4. Präsenzveranstaltung DA 
Do 09:00-10:30     VE 3    Einzeltermin am 10.4. Präsenzveranstaltung DA 
Do 09:00-10:30     VE 3    Einzeltermin am 24.4. Präsenzveranstaltung DA 
Do 09:00-10:30     VE 3    Einzeltermin am 08.5. Präsenzveranstaltung DA 
Do 09:00-10:30     VE 3    Einzeltermin am 15.5. Präsenzveranstaltung DA 
Do 09:00-10:30     VE 3    Einzeltermin am 05.6. Präsenzveranstaltung DA 
Do 09:00-10:30     VE 3    Einzeltermin am 12.6. Präsenzveranstaltung DA 
Do 09:00-10:30     VE 3    Einzeltermin am 26.6. Präsenzveranstaltung DA 
Do 09:00-10:30     VE 3    Einzeltermin am 03.7. Präsenzveranstaltung DA 
 

Wiesinger, 
Christoph 

Studiengang- und/oder semesterübergreifende Sonderlehrveranstaltungen sowie geöffnete 
Lehrveranstaltungen 

 
0100088 Ringvorlesung Studium & Seelische Gesundheit (SONDLV01) 
 Prüfung 

2 SWS 
Di 17:30-19:00     RE 1    Einzeltermin am 01.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 17:30-19:00     RE 1    Einzeltermin am 08.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 17:30-19:00     RE 1    Einzeltermin am 15.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 17:30-19:00     RE 1    Einzeltermin am 22.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 17:30-19:00     RE 1    Einzeltermin am 29.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 17:30-19:00     RE 1    Einzeltermin am 06.5. Präsenzveranstaltung DA 
Di 17:30-19:00     RE 1    Einzeltermin am 13.5. Präsenzveranstaltung DA 
Di 17:30-19:00     RE 1    Einzeltermin am 27.5. Präsenzveranstaltung DA 
Di 17:30-19:00     RE 1    Einzeltermin am 03.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 17:30-19:00     RE 1    Einzeltermin am 10.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 17:30-19:00     RE 1    Einzeltermin am 17.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 17:30-19:00     RE 1    Einzeltermin am 24.6. Präsenzveranstaltung DA 
Di 17:30-19:00     RE 1    Einzeltermin am 01.7. Präsenzveranstaltung DA 
 

Kirsch, Holger 
Miksch, Antje 



    
  Themenbeschreibung: 

Die EHD als SAGE Hochschule bietet Studiengänge an, die intensive 
soziale Interaktionen, Reflexion und Begleitung oder Beratung beinhalten. 
Daher bietet dieses Seminar Beispiele aus der Praxis von 
Beratungsangeboten, Selbsthilfe und Gesundheitsförderung an, die 
einerseits das eigene Wohlbefinden fördern können, andererseits die 
professionelle Arbeit mit Adressat*innen unterstützen. Im Wechsel finden 
Informationen und Vorträge mit Diskussionsrunden, einer Exkursion und 
Achtsamkeitsübungen statt. 
 

 

 
0100441 Bachelor/Master und was dann? Wege in die Selbstständigkeit in Sozialen Berufen (SONDLV02) 
 Seminar 

1 SWS 
Mi 09:00-12:15     H 801    Einzeltermin am 30.4. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 09:00-12:15     H 801    Einzeltermin am 14.5. Präsenzveranstaltung DA 
Mi 09:00-12:15     GKZ    Einzeltermin am 28.5. Präsenzveranstaltung DA 
geöffnet für Studierende des BA SozArb als Fortbildungsangebot 
 

von Czettritz, 
Bertram 

    
  Themenbeschreibung: 

Dieser Kurs soll Studierenden Mut machen, über das Thema 
Selbstständigkeit nachzudenken. Es werden ganz konkret Chancen, 
Risiken, persönliche Fragestellungen und persönliche Modelle erarbeitet 
und gemeinsam entwickelt. Als mit Leidenschaft selbstständiger 
Unternehmensberater und Gründer setzt der Dozent auf Praxis. Die 
Teilnehmerzahl am Workshop ist begrenzt. 
Hinweis: geöffnet für Studierende des BA SozArb als Fortbildungsangebot 
 

 

 
0300090 Interkulturelles Lernen und interkulturelle Kommunikation DA & S-Treysa (SONDLV07) 
 Seminar 

2 SWS 
Mo 09:00-17:00         Einzeltermin am 19.5. Präsenzveranstaltung DA 
Di 09:00-17:00         Einzeltermin am 20.5. Präsenzveranstaltung DA 
DA & S-Treysa / Digitale Formate werden nach den Absprachen mit Kooperationspartner 
bekannt gegeben. 
 

Metz, Marina 
Babiak, Elisaveta 

    
  Themenbeschreibung: 

Dieses Angebot zielt auf die Erweiterung der internationalen 
Kooperationen der EHD und besteht aus zwei unabhängigen Teilen. Das 
erste Teil zum Thema „Interkulturelle Kommunikation“ findet in der 
Blockwoche am 19./20.5. statt und wird mit einem online Termin ergänzt 
(Teil I).Im zweiten Teil ist eine Studienreise nach Olten (Schweiz) geplant 
(Teil II). Auf dem Programm stehen die Hospitationen in den sozialen 
Einrichtungen, Workshops sowie die Teilnahme an der Internationalen 
Migrationskonferenz und weitere Kooperationsformate (digital). 
Studierende können sich sowohl für Teil I oder Teil II als auch für beide 
Teile anmelden. Für die Teilnahme an der Internationalen 
Migrationskonferenz ist die zusätzliche Anmeldung auf 
https://www.migrationskonferenz.ch/anmeldung/ erforderlich. Für 
Studierende gibt es einen Frühbucherrabatt bis zum 31.3.2025. Weitere 
Informationen finden Sie auf https://www.migrationskonferenz.ch/.  
 

 

 
0100094 Einführung in die Psychoonkologie (SONDLV04) 
 Seminar 

3 SWS 
Do 09:00-12:15         Einzeltermin am 03.4. Online 
Do 09:00-12:15         Einzeltermin am 10.4. Online 
Do 09:00-12:15         Einzeltermin am 24.4. Online 
Do 09:00-12:15         Einzeltermin am 08.5. Online 
Do 09:00-12:15         Einzeltermin am 15.5. Online 
Do 09:00-12:15         Einzeltermin am 05.6. Online 
Do 09:00-12:15         Einzeltermin am 12.6. Online 
Do 09:00-12:15         Einzeltermin am 26.6. Online 
Do 09:00-12:15         Einzeltermin am 03.7. Online 
 

Senf, Bianca 

    



  Themenbeschreibung: 
Die Diagnose Krebs zieht den meisten Menschen sprichwörtlich den 
„Boden unter den Füßen“ weg. Krebspatientinnen und Patienten stehen im 
Verlauf von Diagnostik, Behandlung und Nachsorge enormen 
Herausforderungen gegenüber. Dabei sind die direkten Angehörigen, aber 
auch Freunde mit-betroffen und fühlen sich manchmal stärker belastet, als 
die Betroffenen selbst. In der Veranstaltung werden Grundlagen der 
Psychoonkologie in Theorie und Praxis vermittelt: 
•  psychologische und medizinische Grundlagen der Psychoonkologie, 
•  Bedarfsermittlung in der Psychoonkologie 
•  psychische Belastung und Komorbidität 
•  psychosoziale Aspekte der Krebserkrankung in allen Krankheits- und 
Behandlungsphasen, einschließlich Rehabilitation und Nachsorge, 
Progredienz, Palliativ- und Hospizsituation, 
•  Theorie und Praxis (Fallarbeit) einer für Krebspatienten und deren 
Angehörige spezifischen psychosozialen und psychotherapeutischen 
Therapie 
•  Kinder von an Krebs erkrankten Eltern 
•  psychosoziale Aspekte der Krebserkrankung in allen Krankheits- und 
Behandlungsphasen, einschließlich Rehabilitation und Nachsorge, 
Progredienz, Palliativ- und Hospizsituation, 
•  Theorie und Praxis (Fallarbeit) einer für Krebspatienten und deren 
Angehörige spezifischen psychosozialen und psychotherapeutischen 
Therapie 
 

 

 
0100099 Soziale Arbeit, Gesundheit und Diakonie International (SONDLV05) 
 Seminar 

2 SWS 
Besuch der indonesischen Delegation vom 23. April bis 4. Mai 2025 
 

Günther, Marga 
Ulshöfer, Gotlind 

Metz, Marina 
Manz, Ulrike 

    
  Themenbeschreibung: 

Diese Lehrveranstaltung findet im Rahmen des internationalen Austauschs 
von Lehrenden und Studierenden der EHD mit Lehrenden und 
Studierenden  der UKSW (Satya Wacana Christian University) in 
Indonesien statt. In diesem Jahr wird die indonesische Delegation vom 
23.April bis 04. Mai 2025 an der EHD sein. Themenschwerpunkte des 
Austauschs sind internationale Soziale Arbeit, Gesundheit und 
Perspektiven auf Diakonie international. Die Teilnahme an der 
Lehrveranstaltung ist begrenzt. Bei Interesse bitte Anmeldung bei 
Prof. Dr. Gotlind Ulshöfer: gotlind.ulshoefer@eh-darmstadt.de  
Prof. Dr. Marga Günther: marga.guenther@eh-darmstadt.de 
 

 

 
0100162 Interkulturelle Forschungswerkstatt (EHD-UKSW Indonesien (SONDLV06) 
 Seminar 

2 SWS 
Mo 09:00-17:15         Einzeltermin am 28.4. Präsenzveranstaltung DA 
Di 09:00-17:15         Einzeltermin am 29.4. Präsenzveranstaltung DA 
Weitere Termine finden nach Vereinbarung statt. 
 

Günther, Marga 
Manz, Ulrike 

    
  Themenbeschreibung: 

Im Zentrum dieser Lehrveranstaltung steht die Auswertung biographischer 
Interviews mit Studierenden, die sowohl von Studierenden der UKSW 
(Indonesien) als auch von Studierenden der EHD im Wintersemester 24/25 
bereits durchgeführt wurden. Neben der Vermittlung methodischer 
Kenntnisse werden dabei in einem selbstreflexiven Prozess die 
Möglichkeit und Grenzen interkulturellen Forschens und insbesondere des 
Interpretierens von Forschungsmaterials ausgelotet. Die Anzahl der 
Teilnehmer*innen ist begrenzt, bei Interesse bitte Anmeldung unter: 
Prof. Dr. Marga Günther (marga.günther@eh-darmstadt.de) 
Prof. Dr. Ulrike Manz (ulrike.manz@eh-darmstadt.de) 
 

 



 
0800002 Achtsamkeitsbasierte Stressbewältigung (MBSR) für Studierende (VIRTLV03) 
 Seminar 

2 SWS 
Mo 18:00-20:00         Einzeltermin am 14.4. Online 
Mo 18:00-20:00         Einzeltermin am 28.4. Online 
Mo 18:00-20:00         Einzeltermin am 05.5. Online 
Mo 18:00-20:00         Einzeltermin am 12.5. Online 
Mo 18:00-20:00         Einzeltermin am 26.5. Online 
Mo 18:00-20:00         Einzeltermin am 02.6. Online 
Mo 18:00-20:00         Einzeltermin am 16.6. Nachmittag im Schweigen 
Mo 18:00-20:00         Einzeltermin am 23.6. Online 
Mo 18:00-20:00         Einzeltermin am 30.6. Online 
 

Miksch, Antje 

    
  Themenbeschreibung: 

Angesichts vieler Herausforderungen im Studium und im persönlichen 
Alltag wird es immer wichtiger einen gesunden Umgang mit Stressoren zu 
finden. 
Der Kurs basiert auf dem Programm Mindfulness-based Stress Reduction 
(MBSR) von Jon Kabat-Zinn. Im Zentrum des Kurses steht ein Training 
von Achtsamkeit und einer wohlwollenden Haltung. Achtsamkeit trägt dazu 
bei, konzentrierter zu arbeiten, im Umgang mit digitalen Medien 
gelassener zu werden, Aufmerksamkeit und Emotionsregulation zu stärken 
und die eigene Gesundheit zu fördern, Darüber hinaus fördert Achtsamkeit 
die Entwicklung von Mitgefühl und Empathie und leistet damit einen 
Beitrag für die Professionalisierung in allen sozialen Berufen. Der Kurs 
beinhaltet 8 2 stündige Kurstermine und einen Nachmittag im Schweigen. 
Es werden verschiedene individuelle und systemische 
Achtsamkeitsübungen (u.a. Sitzmeditation, Gehmeditation und Dyaden, 
Atemraum- und Bewegungsübungen, Achtsames Schreiben, Body Scan) 
vorgestellt und trainiert. Wesentliche Voraussetzung für einen Erfolg des 
Trainings ist die persönliche Bereitschaft, zwischen den Kursterminen zu 
üben. 
Mögliche Wirkungen von Achtsamkeit: 
•  Achtsame und freundliche Haltung sich selbst und anderen gegenüber 
•  Ruhe und Gelassenheit im Alltag 
•  Entspannung 
•  leichtere Bewältigung von Stress im Studium 
•  besserer Umgang mit körperlichen und psychischen Symptomen und 
chronischen Erkrankungen 
Form der Leistungsdokumentation: 
aktive Teilnahme 
 

 

 


